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Wolf Biermann ist am Freitag bei der Jubiläumsveranstaltung der Arbeitsstelle 
Holocaustliteratur in Gießen zu Gast.   Foto: Thorsten Jander

Eine Zeitreise, eine Entdeckungs-
reise durch Marburgs Stadtteil 
Richtsberg und ein Jubiläum einer 
wichtigen Einrichtung behandeln 
wir diese Woche in unserem 
Magazin: Die Ausstellung „Orte der 
Romantik“ widmet sich mit 
stimmungsvollen Fotos und Texten 
romantischer Dichterinnen & 
Dichter Highlights der Romantik in 
Mittelhessen. 
Das Stadtlabor-Projekt am 
Richtsberg präsentiert sich mit 
Ausstellungen, Mitmach-Aktionen 
und Theater bei einem Festival. 
Und in unserer Nachbarstadt 
Gießen feiert die Arbeitsstelle 
Holocaustliteratur ihren 25. 
Geburtstag. 

Die bundesweit einzigartige 
Arbeitsstelle hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Zeitzeugenbe-
richte über den Holocaust für die 
Nachwelt zu bewahren. Wichtige 
Erinnerungsarbeit – gerade vor 
dem Hintergrund, dass rechtsextre-
me Einstellungen in der deutschen 
Bevölkerung laut einer aktuellen 
Studie seit 2021 
stark zugenom-
men haben. Zur 
Jubiläumsfeier 
der Arbeitsstelle 
ist Liedermacher 
Wolf Biermann 
eingeladen, mehr 
auf Seite 10 in 
dieser Ausgabe.

Von Zeitreisen & Erinnerungen
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mehr auf Seite 6
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Razzia bei den Marburg 
Mercenaries 
Beim Football-Bundesligisten Mar-
burg Mercenaries sollen Pässe für 
Spieler gefälscht worden sein. Die 
Staatsanwaltschaft Marburg und 
die Polizeidirektion Marburg-Bie-
denkopf ermitteln gegen zwei 
Vorstandsmitglieder sowie eine 
Mitarbeiterin des Vereins. Ihnen 
wird Urkundenfälschung und Be-
trug vorgeworfen. Sie sollen min-
destens drei Spielern europäische 
Pässe verschafft haben, um sie in 
der deutschen Football-Bundesli-
ga als EU-Bürger anmelden zu 
können. 
Offenbar wollten die Beschuldig-
ten dadurch eine Regelung des 
American Football Verband 
Deutschland umgehen. Dessen 
Bundesspielordung besagt, dass 
in Footballmannschaften nur eine 
bestimmte Anzahl von Sportlern 
aus dem Nicht-EU-Ausland spielen 
dürfen. Der Verband will damit 
verhindern, dass deutsche Teams 
ihre Reihen mit besonders lei-

stungsfähigen Spielern aus den 
USA verstärken. Die Marburg Mer-
cenaries sollen sich auf diese Wei-
se seit Juli 2018 einen spieleri-
schen und wirtschaftlichen Vorteil 
verschafft haben. 
„Wir nehmen die Vorwürfe sehr 
ernst und kooperieren mit der 
Staatsanwaltschaft“, sagte Mer-
cenaries-Pressesprecher Holger 
Weishaupt auf Nachfrage. Der 
Verein wolle das Geschehen auf-
arbeiten.  
Bei den Beschuldigten handelt es 
sich um zwei Männer im Alter von 
52 und 49 Jahren sowie eine Frau 
im Alter von 45 Jahren. Die Polizei 
durchsuchte bereits vorletzte Wo-
che Privat- und Geschäftsräume 
der Beschuldigten, die Geschäfts-
stelle des Sportvereins sowie die 
Passstelle des American Football 
Verbands Hessen, die sich in Mar-
burg befindet. 

Gleichberechtigungspreis 
Für ihr Engagement für die 
Gleichberechtigung von Frauen 
und Männern hat die Universitäts-
stadt Marburg den Verein Frauen-
KunstGeschichte sowie die Intend-
antinnen Eva Lange und Carola 
Unser-Leichtweiß des Hessischen 
Landestheaters Marburg mit dem 
Marburger Gleichberechtigungs-
preis ausgezeichnet. Der Preis 
wird alle zwei Jahre verliehen und 
ist mit 2500 Euro dotiert. 
Der Marburger Gleichberechti-
gungspreis soll dazu beitragen, 
herausragende Aktivitäten für die 
Gleichberechtigung von Frauen 
und Männern in Marburg sichtbar 
zu machen. Die Stadt Marburg hat 
den Gleichberechtigungspreis in 
diesem Jahr zum achten Mal ver-
geben.  
Der Verein FrauenKunstGeschich-
te wurde 1993 gegründet und bie-
tet seither den Rahmen, um Frau-
engeschichte sowie geschlechter-
sensible Fragestellungen in Kunst 
und Kultur zu erforschen und 
sichtbar zu machen. Er setzt sich 

für die Geschlechtergerechtigkeit 
von Künstlerinnen und Kultur-
schaffenden ein und dafür, dass 
auch die Künstlerinnen selbst mit 
ihren Werken sichtbar werden.  
Die Intendantinnen Eva Lange und 
Carola Unser-Leichtweiß, die das 
HLTM seit der Spielzeit 2018/2019 
leiten, setzen sich seither für die 
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf sowie für die Schließung des 
Gender-Pay-Gap (ungleiche Be-
zahlung der Geschlechter) ein. „Es 
hat einen hohen Stellenwert für 
Sie, für ein Theater ohne Rassis-
mus und Sexismus zu arbeiten. 
Das tun Sie über die Organisation 
von Diskursen zu diesen Themen, 
über die Auswahl der Stücke und 
der Regie, oder aber auch indem 
Sie gezielte Schulungen für sich 
und Ihr Theaterteam nutzen“, 
sagte Stadträtin Dinnebier. 

Denkmalagentur  
ausgezeichnet 

Die Denkmalagentur des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf hat 
beim Wettbewerb um den Hessi-
schen Demografie-Preis den 2. 
Platz erreicht. Der Chef der Hessi-
schen Staatskanzlei, Staatsmini-
ster Axel Wintermeyer, übergab 
die Auszeichnung in Wiesbaden. 
Die Agentur wurde im Jahr 2018 
ins Leben gerufen, um den Wohn-
bestand, der vielfach auch denk-
malgeschützt ist, zu erhalten.  
„Unser Ziel ist es, vergessene 
oder unterschätzte Denkmäler zu 
neuem Glanz und neuer Akzep-
tanz zu bringen, denn Denkmäler 
sind Teil der Kultur und regionalen 
Identität. Unsere Denkmalagentur 
ist dabei ein wichtiger Partner für 
Eigentümer, die sich für die Erhal-
tung ihrer Denkmäler einsetzen“, 
sagte der Erste Kreisbeigeordnete 
Marian Zachow 
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 
kommt der Jugendbauhütte der 
Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz zugute. Die Jugendbauhüt-

te Hessen-Marburg öffnet jedes 
Jahr 22 Freiwilligen die Türen zu 
spannenden Einsatzstellen in der 
Denkmalpflege in ganz Hessen. 

Warnwesten zum  
Schuljahresbeginn 

Sicher unterwegs in die Schule: 
Die Stadt verschenkt auch in die-
sem Jahr Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern Warnwesten zum 
Schulstart. 
„Für alle Schulanfänger*innen ist 
der Schulweg neu und aufregend, 
so dass gerade zum Schuljahres-
anfang von allen anderen Ver-
kehrsteilnehmer*innen besonde-
re Vorsicht und Rücksicht notwen-
dig ist“, sagt Bürgermeisterin 
Nadine Bernshausen.  
In Marburg werden deshalb überall 
Plakatständer aufgestellt und 
Spannbänder angebracht mit dem 
Hinweis, dass die Schule beginnt. 
Dadurch sollen die Verkehrsteil-
nehmenden aufmerksam gemacht 
werden, dass viele Schülerinnen 
und Schüler unterwegs sind – und 
dass alle, die schon länger im Ver-
kehr unterwegs sind, in besonde-
rem Maße auf sie achten. Damit 
die Kinder auf ihrem Schulweg au-
ßerdem gut sichtbar sind, schenkt 
die Stadt Marburg ihnen zum 
Schulbeginn bereits seit vier  
Jahren Kinderwarnwesten. Zum 
Schuljahresbeginn 2023/2024 
werden 550 Kinderwarnwesten an 
die Schulanfängerinnen und -an-
fänger in Marburgs Grund- und 
Förderschulen verteilt. Für die Kin-
der der Otto-Ubbelohde-Schule 
gab es diese von Bürgermeisterin 
Bernshausen diesmal persönlich. 

Cop für einen Nachmittag 
Das Interesse am Polizeiberuf ist 
bei jungen Menschen laut Polizei 
ungebrochen. Gelegenheit in den 
Job hinein zu schnuppern, bietet 
das Polizeipräsidium Mittelhessen 
am 17. November. Zwischen 15 Uhr 

4 

4. CopChallenge des Polizeipräsidiums Mittelhessen 
am 17. November.   Foto: Polizeipräsidium Mittelhessen

Magazin

Bürgermeisterin Nadine Bernshausen überreichte Kinderwarnwesten an die Erstklässlerinnen  
und Erstklässler der Otto-Ubbelohde-Schule.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg
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und 19 Uhr findet bei der Bereit-
schaftspolizei Lich die mittlerwei-
le 4. CopChallenge statt. Bei ei-
nem actionreichen Programm, er-
halten Neugierige ab 17 Jahren 
Einblicke in die Besonderheiten 
des Polizeiberufs. 
Erfahrene Polizistinnen und Poli-
zisten beantworten Fragen und 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sollen auch selbst aktiv wer-
den. Beispielsweise wird der 8er-
Lauf aus dem Einstellungstest Be-
standteil der Challenge sein. 
Wer teilnehmen möchte, schickt 
bitte bis zum 8. Oktober ein Moti-
vationsschreiben und einen tabel-
larischen Lebenslauf per E-Mail an 
Einstellungsberatung.ppmh@poli-
zei.hessen.de. 

Fußball-Cup der  
Feuerwehren 

Sport, Spaß und Gemeinschaft ha-
ben im Mittelpunkt gestanden 
beim Fußballcup der Marburger 
Feuerwehren im Georg-Gaßmann-
Stadion. Bei der dritten Ausgabe 
des Turniers sicherte sich die Frei-
willige Feuerwehr Marburg-Mitte 
2. Zug den Wanderpokal. 
Vier Mannschaften beteiligten 
sich an dem Turnier: aus Marburg-
Mitte 1. und 2. Zug, die Feuerwehr 
Ockershausen und die Spielge-
meinschaft „Move Kickern“. 
Nachdem zunächst „jede*r gegen 
jede*n“ antrat, wurden anschlie-
ßend die Platzierungen ausge-
spielt. Im Spiel um Platz eins traf 
die Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Marburg-Mitte 2. Zug 
auf die „Move Kicker“. Nach der 
regulären Spieldauer stand es un-
entschieden 1:1. Das anschließen-
de Elfmeterschießen entschied 
der 2. Zug der Feuerwehr Mar-
burg-Mitte mit 5:4 für sich und ge-
wann somit zum zweiten Mal den 
Wanderpokal. Den dritten Platz si-
cherte sich die Mannschaft von 
der Feuerwehr Ockershausen mit 
einem 2:1 gegen die Feuerwehr 

Marburg-Mitte 1. Zug. Neben dem 
Wanderpokal gab es noch Gut-
scheine für die ersten drei Mann-
schaften. Die Planungen für die 
nächste Auflage des Turniers im 
kommenden Jahr 2024 laufen be-
reits. 

Nachbarschaftsprojekte  
im Klimaschutz 

Die Herbstrunde der Nachbar-
schaftsprojekte im Klimaschutz 
ist gestartet: Die Stadt Marburg 
fördert wieder Projekte, die einen 
Beitrag zum Klimaschutz sowie ei-
nen Beitrag zum Gemeinwohl lei-
sten, mit 50.000 Euro. Anträge 
können noch bis zum 15. Oktober 
eingereicht werden. 
Bereits zum siebten Mal haben al-
le Marburgerinnen und Marbur-
ger, die sich engagieren wollen, 
die Möglichkeit, ein Klimaschutz-
projekt umzusetzen. Interessierte 
können sich mit einem Gemein-
schaftsprojekt bewerben, auch 
Vereine, Initiativen, Kindertages-
stätten, Schulen, gemeinnützige 
Unternehmen oder Religionsge-
meinschaften. Pro Projekt kann 
ein Zuschuss von 200 bis 5000 
Euro beantragt werden. Die Richt-
linie und das Antragsformular gibt 
es online unter www.marburg.de/  
NachbarschaftsprojekteKlimaschutz. 
Die Nachbarschaftsprojekte sind 
Teil des Klima-Aktionsplans 2030.  
Weitere Informationen gibt es bei 
der Beratungshotline zu den Pro-
jekten unter 0176/95608341 oder 
bei Wiebke Smeulders vom Fach-
dienst Umwelt, Klima- und Natur-
schutz, Fairer Handel, unter 
06421/201-2295 oder Klima-
schutz@marburg-stadt.de. 

570 Euro mehr 
Das verfügbare Einkommen der 
privaten Haushalte ist im Jahr 
2021 gegenüber dem Vorjahr in al-
len hessischen kreisfreien Städ-
ten und Landkreisen gestiegen. 

Mit 25.020 Euro hatten die Hes-
sinnen und Hessen durchschnitt-
lich 2,3 Prozent oder 570 Euro 
mehr Einkommen zur Verfügung.  
Wie das Hessische Statistische 
Landesamt weiter mitteilt, stieg 
das durchschnittlich verfügbare 
Pro-Kopf-Einkommen 2021 gegen-
über dem Vorjahr in allen kreis-
freien Städten und Landkreisen 
Hessens. Die Zuwachsraten ge-
genüber 2020 bewegten sich zwi-
schen 3,2 Prozent in der Stadt 
Kassel und 1,8 Prozent im Land-
kreis Limburg-Weilburg. In den 
hessischen kreisfreien Städten 

stieg das verfügbare Pro-Kopf-
Einkommen 2021 gegenüber 
2020 um 2,7 Prozent, in den Land-
kreisen um 2,2 Prozent.  
Das verfügbare Einkommen ist 
der Betrag, der den Einwohnerin-
nen und Einwohnern der betrach-
teten Region nach Abzug der di-
rekten Steuern und Sozialbeiträ-
ge und unter Berücksichtigung 
der empfangenen Einkommensü-
bertragungen wie Renten, Pensio-
nen, Kindergeld sowie weiterer 
Sozialleistungen für Konsum und 
Sparen zur Verfügung steht. 

kro/LB
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erinnen  Am 3. Fußballcub der Marburger Feuerwehren beteiligten 
sich vier Mannschaften.   Foto: Feuerwehr Marburg

Die Intendantinnen Eva Lange und Carola Unser-Leichtweiß und der Verein FrauenKunstGeschichte sind 
mit dem Marburger Gleichberechtigungspreis ausgezeichnet worden.   Foto: WR56, i.A.d. Stadt Marburg
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Von der Burgruine Frauenberg 
über die Schlösser Friedel-
hausen und Laubach bis zum 

Rapunzelturm in Amönau, der Eli-
sabethirche und der Marburger 
Rathausuhr: Die Fotoausstellung 
„Orte der Romantik – Streifzüge 
durch Marburg und Mittelhessen“ 
widmet sich den Highlights der Ro-
mantik im mittelhessischen Raum 
anhand zahlreicher großformati-
ger Abbildungen, denen Texte in 
Form von Lebenserinnerungen, 
Briefzitaten, Gedichten, Liedern 
oder Märchen beigegeben sind.  
Einen zentralen Stellenwert 
nimmt dabei Marburg selbst ein, 
aber auch das Umland mit seinen 
Schlössern, Burgen, Kirchen, Rui-
nen oder Naturdenkmälern wird 
gewürdigt.  

So versteht sich die Ausstellung, 
die am Sonntag, 1. Oktober, um 
11.30 Uhr im Marburger Haus der 
Romantik eröffnet wird, als eine 
Zeitreise durch eine Schlüsselepo-
che der deutschen und europäi-
schen Kulturgeschichte. Der Fokus 
liegt auf der Zeit um 1800, als Mar-
burg eine zentrale Rolle in der 
Deutschen Romantik einnahm. Mit 
dem Romantikerkreis um Clemens 
und Bettina Brentano, den Brüdern 
Jacob, Wilhelm und Ludwig Emil 
Grimm, den Schriftstellerinnen So-
phie Mereau, Caroline Schlegel-
Schelling war die kleine Universi-
tätsstadt ein kulturelles Zentrum 
der romantischen Epoche.  
Die Bilder der romantischen Orte 
in der Ausstellung stammen von 
dem mehrfach ausgezeichneten 

Marburger Fotografen Burkhardt 
Schaaf. Sabine Harder und Marita 
Metz-Becker haben den stim-
mungsvollen Fotos die entspre-
chenden romantischen Texte zu-
geordnet.  
Drei in der Ausstellung beschrie-
benen Orte: 
 
Elisabethkirche  
Auf Schriftstellerin Bettina Brent-
ano, spätere von Arnim, übte die 
Elisabethkirche in ihrer Marbur-

ger Zeit einen besonderen Reiz 
aus. Sie schrieb über die Kirche im 
Winter: „Gestern waren wir in der 
Elisabetherkirch, der Reif um den 
Turmknopf war von der Sonn zum 
Diamant umgeschmolzen, in allen 
kleinen Rosetten hingen Diamant-
tropfen; und der Kreis von Rosen, 
der um die Pforten in Stein sehr 
fein gemeißelt ist, war ein Dia-
mant- kranz! Die Kirch sah aus wie 
im Brautschmuck. Auf dem Kirch-
hof spielten die Wipfel im spie-
gelnden Geschmeide. Die Kirch, 
von der Wintersonne außen so 
herrlich geschmückt, war so still 
innen, so einsam helldunkel...“  
 
Elisabethbrunnen 
Der Marburger Theologiestudent 
Melchior Kirchhofer beschreibt 
1794 in romantischer Verklärung 
eine Wanderung mit seinem Pro-
fessor Johann Heinrich Jung zum 
Elisabethbrunnen: „Längs dem 
Walde hin in einer kleinen Entfer-
nung kamen wir zu dem Brunnen, 
den sowohl die Güte und Klarheit 
seines Wassers, als die fürstliche 
und heilige Eremitin, die ihm ihren 
Namen geliehen, in der ganzen 
Gegend bekannt und berühmt ma-
chen.“  
 
Schloss Friedelhausen 
Dichter Rainer Maria Rilke war 
1905 und 1906 jeweils für einige 
Wochen auf Einladung der Gräfin 
Luise von Schwerin im Schloss 
Friedelhausen zu Gast. Die verwit-
wete Gräfin protegierte den Dich-
ter und vermittelte ihn an den Mä-
zen Karl von der Heydt. Beim Ab-
schied von Friedelhausen gestand 
Rilke der Gräfin: „Mein Leben, al-
les was ich bin, ist durch Friedel-
hausen durchgegangen, wie ein 
ganzer Fluß durch die Wärme ei-
ner besonnten Gegend geht, aus- 
gebreitet und breiter gleichsam 
und glänzend mit allen seinen 
Wellen.“                                       pe/kro

Romantische Zeitreise 
Ausstellung „Orte der Romantik – Streifzüge durch Marburg und Mittelhessen“

6 

Vernissage 

Die Vernissage ist am Sonntag, 1. Oktober um 11.30 Uhr im Marbur-
ger Haus der Romantik, Markt 16. Die Ausstellung ist bis zum 3. 
März 2024 dienstags bis freitags 14–17 Uhr sowie samstags und 
sonntags 11–13 & 14–17 Uhr geöffnet. 

Zur Ausstellung ist ein Begleitband mit allen Fotografien und Tex-
ten erschienen.  

Ebenfalls erschienen ist ein Jahreskalender 2024 mit allen Bildern. 
Beide sind erhältlich im Haus der Romantik.

„Die Kirch sah aus wie im Brautschmuck“, 
schrieb Schriftstellerin Bettina Brentano 
über die winterliche Elisabethkirche. 

Dichter Rainer Maria Rilke war 1905 und 1906 im Schloss Friedelhausen zu Gast.   Fotos: Burkhardt Schaaf

Theologiestudent Melchior Kirchhofer  
beschreibt 1794 eine Wanderung zum Elisa- 
bethbrunnen in romantischer Verklärung.
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Von historischen Fotografien 
über Graffiti, Streetart und 
Kunstobjekten bis zu Videos 

über die Lebenswege von Richts-
bergerinnen und Richtsbergern: 
All dies gibt es beim Vernissage-
Festival des „Stadtlabors Richts-
berg“ unter dem Motto „Wir tref-
fen uns am Richtsberg“ am 
Samstag, 30. September, zu ent-
decken.  
Ziele des Stadtlabors sind es, 
künstlerische Aktivitäten und ge-
meinschaftliche Aktionen am 
Richtsberg zu stärken und die 
Bürgerinnen und Bürger an der 
Gestaltung des Stadtteils zu betei-
ligen. Was Richtsbergerinnen und 
Richtsberger in rund 20 Gruppen 
in der einjährigen Projektzeit des 
von der städtischen Bürgerinnen- 
und Bürgerbeteiligung in Koope-
ration mit dem Fachdienst Kultur 
sowie Richtsberger Vereinen und 
Institutionen organisierten La-
bors alles umgesetzt haben, wird 
bei dem Festival gezeigt. 
„Ausgehend vom Christa-Czem-
piel-Platz führen fünf verschiede-
ne Rundgänge, die zusammen mit 
Stadtteilbewohner*innen entwi- 
ckelt wurden, die Besucher*innen 
an versteckte sowie bekannte Or-
te und kleine Oasen, zu wichtigen 
Institutionen und zentralen Plät-
zen. Die Ausstellung ist quasi eine 
Art ‚Mini-Documenta‘, die den ge-
samten Stadtteil bespielt und 
zeigt ‚so pocht der Richtsberg‘“, 
erklärt Kuratorin Jessica Petrac-
caro-Goertsches (JPG). Auf den 

Wegen gibt es einiges zu entde- 
cken: Historische Fotografien in 
Hauseingängen, auf Videos fest-
gehaltene Lebenswege und Ge-
schichten, Graffiti und Streetart 
von Jugendlichen, Kunstobjekte 
aus dem Zukunftsprojekt der 
Richtsberg-Gesamtschule, Fotoar-
beiten vom Richtsberg von der Fo-
tografin Susanne Saker und vieles 
mehr. Am Christa-Czempiel-Platz 
vor dem Familiennetzwerk befin-
det sich außerdem ein allgemei-
ner Infostand mit Kinderbetreu-
ung. Im Saal der Richtsbergge-
meinde im zweiten Stock über 
dem Supermarkt am Platz lädt ein 
kleiner Kunstmarkt zum Stöbern 
ein. Zudem sind alle Besucherin-
nen und Besucher eingeladen, 
Ideen und Anregungen zur Gestal-
tung des Stadtteils einzubringen. 
 
Eröffnung am Christa-Czempiel-Platz 
Nach der Begrüßung von OB Tho-
mas Spies und Ortsvorsteherin  
Erika Lotz-Halilovic startet die 
Ausstellung „Wir treffen uns am 
Richtsberg“. Danach geht es wei-
ter mit einer Mitsingaktion, bei 
der der „Marburger Chor“ das 
Richtsberg-Lied singen wird. Im 
Anschluss, ab 14.45 Uhr, geht am 
Platz mit Theater weiter. 
   
Graffiti- & Mal-Workshops 
Wer sich kreativ ausprobieren 
möchte, kann am Mal-Workshop 
mit Dimitrij Schurbin oder an der 
Graffiti-Aktion teilnehmen. Dimi- 
trij Schurbin ist ein zeitgenössi-

scher Maler aus Berlin, der am 
Richtsberg aufgewachsen ist. Der 
Workshop findet von 14 bis 18 Uhr 
im Beratungs- und Begegnung-
szentrum (BBGZ) in der Sudeten-
straße 24 statt. Die Teilnahme ist 
möglich mit einer Anmeldung an 
marburgmachtmit@marburg-
stadt.de. Wer Graffiti ausprobie-
ren möchte, kommt in der Zeit von 
14 bis 18 Uhr zur Graffiti-Wand auf 
den Vorplatz der Thomaskirche. 
   
Erkundungstour 
Für Kinder und Jugendliche orga-
nisiert das WIR Vielfaltszentrum 
der Stadt ein besonderes Ange-
bot: Sie können Ausstellung und 
Stadtteil gemeinsam mit dem  
KIKA-Moderator Ben (Bernhard 
Blümel) erkunden. Die Erkun-
dungstour startet um 15 Uhr. Treff-
punkt ist die Litfaßsäule am Chri-
sta-Czempiel-Platz. Ebenfalls vom 
Christa-Czempiel-Platz aus haben 
Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, sich ab 15 Uhr der  
Kuratorinnenführung und dem 
Stadtteilspaziergang mit Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Spies, 
Stadträtin Kirsten Dinnebier und 

der Kuratorin JPG anzuschließen. 
Parallel bieten die Schülerinnen 
und Schüler der Richtsberg-Ge-
samtschule von 15 bis 17 Uhr eine 
Führung durch deren Schule an. 
   
Aufräumaktionen der Müllpat*innen 
Die Müllpat*innen laden alle Be-
sucherinnen und Besucher ein, 
sich an zwei gemeinsamen Auf-
räumaktionen zu beteiligen. Die 
erste findet von 14 bis 15 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Christa-Czem-
piel-Platz. Die zweite startet um 
16 Uhr am Unteren Marktplatz. 
 
Klangperformance, Geschichten  
erzählen und „Offene Bühne“ 
Beim Boxprojekt am Christa-
Czempiel-Platz gibt es ab 16 Uhr 
eine Klangperformance von Dr. 
med. Frank Freytag. Beim Netz-
werk Richtsberg, Am Richtsberg 
70, können Interessierte von 15 bis 
17 Uhr den Geschichten von 
Richtsbergerinnen und Richtsber-
ger zuhören und mit ihnen ins Ge-
spräch kommen. Ab 17 Uhr startet 
dann das Programm der „Offenen 
Bühne“ im Friseursalon Haaribo 
am Christa-Czempiel-Platz. Die 
Moderation übernimmt Bernd 
Waldeck. Bei der „Offenen Bühne“ 
ist jedes Talent willkommen und 
alle, die zuschauen wollen. 
 

pe/kro
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Graffiti und Streetart, historische Fotografien in Hauseingängen, Kunstobjekte und vieles mehr sind am Samstag am Richtsberg zu entdecken.   Foto: Georg Kronenberg

Programm 

Die Karte mit den Ausstellungsaktionen ebenso wie das Programm 
für den Eröffnungstag am Samstag, 30. September, finden sich  
unter www.marburgmachtmit.de/stadtlaborrichtsberg/eroeffnung.  

Die Ausstellung läuft bis zum 31. Oktober. Das Begleitprogramm 
gibt es auf www.marburgmachtmit.de/stadtlaborrichtsberg/programm.

Richtsberg entdecken 
„Stadtlabor Richtsberg“ feiert Festival am 30. September
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M U S I K 

The Devil's Tiny Chains 
Rock’n’Folk 
Sa 30.9. 21 Uhr, Q 
Songwriter und Sänger Rune Lar-
sen, der Mann hinter „The Devil's 
Tiny Chains“, kommt aus Aalborg 
in Dänemark. Seine Musik ist vom 
Southern Rock'n'Folk beeinflusst 
und zeigt einen dunklen America-
na-Twist. Die Songs und Texte, die 
mit viel Elan vorgetragen werden, 
sind ebenso  poetisch wie persön-
lich. 
 
Quintethno & Alte Mensa Chor 
Weltwaldmusik 
Chorkonzert 
So 1.10. 12 Uhr, Waggonhalle 
Lieder aus dem Amazonasgebiet, 
Kamerun, Senegal, Kongo, Tansa-
nia, Schweden, Philippinen, Ha-
waii, Brasilien, Argentinien und 
Deutschland - Der Alte Mensa 
Chor singt Musik aus allen Ecken 
der Welt, in allen möglichen Stilen, 

Rhythmen und Sprachen. Das Vo-
kalensemble Quintethno gibt eth-
nische Lieder aus fünf Kontinen-
ten zum Besten, wobei es den Sän-
gern besonders wichtig ist es, die 
Essenz der Musik nativer Völker 
und das Kolorit außereuropäi-
scher Vokalkulturen hörbar zu 
machen. Das Doppelkonzert von 
Quintethno und dem Alte Mensa 
Chor findet statt im Rahmen der 
diesjährigen Semana Latina. 
 
Overback 
„10 Songs“ 
CD-Präsentation 
Mo 2.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
In Marburg sind sie weltberühmt: 
Overback stehen seit einem Vier-
teljahrhundert für beste Rock- 
und Songwritermusik aus Mittel-
hessen. Mit eigenen Titeln und viel 
Gecovertem, aber nie bloß Nach-
gespieltem. Drei Leadsänger, drei-
stimmiger Chorgesang, Ham-
mond-Orgel, feine Gitarren-Töne 
am rechten Fleck und immer 
reichlich Quatsch zwischendurch. 
Währungen, politische Systeme, 
Kanzlerinnen, Monarchen und Vi-
rusvarianten kommen und gehen: 
der Overback-Sound ist geblie-
ben. Und dieses Mal, nach vierjäh-
riger Waggonhallen-Pause, mit 
ganz neuem Album: Frisch aus der 
Presse wird die Band beim Heim-
spiel auf ihrer Lieblingsbühne ihr 
neues Album vorstellen. „10 
Songs“, aufgenommen im analog-
haus-Studio bei Tom Ripphahn, 
präsentiert gänzlich eigene Ver-
sionen von Klassikern. Elton John 
klingt hier nach Mark Knopfler 
und Elvis Presley eher nach Se-
venties-Rock – doch alles immer 
und zuerst nach Overback. Denn 
die Hochachtung für „große“ 
Songs artikuliert sich bei Over-
back stets als deren Verwandlung. 
 
Skye Wallace & Band 
Singer/Songwriter 
Mi 4.10. 21 Uhr, Q 
Die Kanadierin Skye Wallace ver-
steht es, aus dem Rockfundament 

Melodien und Momente herauszu-
lösen und sich in jedem Raum und 
auf Schritt und Tritt zu beweisen. 
Geprägt von einer Erziehung in 
ständiger Bewegung, in der Zu-
sammenbruch und Wiederaufbau 
im Mittelpunkt stehen, ist Wallace 
mit dem Gedanken vertraut, dass 
Veränderung, vor allem bei sich 
selbst, eine Konstante ist. Diese 
Binsenweisheit hat ihre Songs ge-
prägt, die während des Lock- 
downs entstanden sind und von 
einer Zeit handeln, in der das Blei-
ben an einem Ort Wunschdenken 
war. Für Wallace liegt sowohl ein 
Trost als auch ein Konflikt darin, 
sich an die Versionen ihrer selbst 
zu erinnern, die sie an den vielen 
Stationen ihres Weges geformt 
hat, und diese miteinander zu ver-
söhnen. 
 
Hasan Özgür Tuna Quartet 
Traditional & Modern Jazz 
Do 5.10.20.30 Uhr, Cavete 
Das Hasan Özgür Tuna Quartet ist 
ein Projekt, entstanden in der re-
nommierten Jazzabteilung des 
Konservatorium Dr. Hochs in 
Frankfurt. Unter der musikali-
schen Leitung von Hasan Özgür 
Tuna (Schlagzeug) werden Ivo Va-
silev (Trompete), Marko Manuel 
Vaccaroni Ventura (Gitarre) und 
Julien Briant (Kontrabass) ge-
meinsam Bearbeitungen von 
Stücken aus einer umfangreichen 
Auswahl herausragender Kompo-
nisten des Jazz präsentieren. Da-
bei finden sich im Programm mit 
Kompositionen von Charles Min-
gus und Thelonious Monk sowohl 
Elemente aus den traditionelleren 
Spielweisen als auch ausgewählte 
Impressionen des Free- und 
Avantgarde-Jazz (Ornette Cole-
man, Paul Motian). Ziel der Musi-
ker ist es, dem Zuhörer „die emo-
tionale und explorative Natur der 
Musik durch die kollektive Impro-
visation auf Basis von Neuinter-
pretationen einiger der schönsten 
Kompositionen des Jazz zu er-
schließen“. 

B Ü H N E 

Anny Hartmann 
„Klima-Ballerina“ 
Kabarett 
Fr 29.9. 20 Uhr, KFZ 
Alle können etwas zur Rettung 
des Planeten beitragen. Manch-
mal reicht es schon, ins Kabarett 
zu gehen und Anny Hartmann zu-
zuhören. Wer Anny Hartmann live 
sieht, kann sich ein paar Semester 
VWL-Studium ersparen. Die stu-
dierte Diplom-Volkswirtin besitzt 
das Handwerkszeug, um wirt-
schaftliche und politische Zusam-
menhänge erstens zu analysieren 
und zweitens amüsant, bissig und 
leicht nachvollziehbar vermitteln 
zu können. In ihrem neuen Solo 
„Klima-Ballerina“ tanzt die politi-
sche Kabarettistin sogar – und 
zwar den Mächtigen auf der Nase 
herum. Anny Hartmann ist 
schnörkellos und unangepasst, 
besitzt einen scharfen Verstand 
und eine ebenso scharfe Zunge, 
sie ist inspirierend aktivistisch 
und erfreulich konstruktiv. 
 
Leo Schenkel 
„Roy & Siegfried“ 
Fr 29. & Sa 30.9. jeweils 20 Uhr, TNT 
Unter dem Label ,Glanzstücke’ 
werden Abschlussarbeiten von 
Studierenden der Hessischen 
Theaterakademie auf der Bühne 
des TNT realisiert. So findet am 
29. und 30. September die Ab-
schlussarbeit des Absolventen 
Leo Schenkel von der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt statt. Schenkel hat 
den Studiengang Regie studiert 
und präsentiert in Marburg seine 
künstlerische Bachelorarbeit. 
„Roy & Siegfried“, Liebhaber der 
Illusionskünste und Amateure aus 
der deutschen Provinz, treffen 
sich regelmäßig, um sich Kunst-
stücke vorzuführen, die manch-
mal sogar gelingen. Außerdem 
planen die beiden Freunde ihr 
Herzensprojekt: eine erste ge-
meinsame Show. Nur für Mo, Sissy 

Kultur 
29.9. – 5.10. to go

Overback am Mo in der Waggonhalle.   Foto: Georg Kronenberg Anny Hartmann am Fr im KFZ.   Foto: WDR

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

?

 Telegram: t.me/expressmarburg
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und Ebru ... Die Arbeit unternimmt 
den Versuch, jenseits der bekann-
ten Erfolgsgeschichten Erzählens-
wertes zu finden. Wie verlässt 
man die konventionellen Muster 
des Storytellings im Theater und 
im Leben und schafft eigene Er-
zählungen? In neunundzwanzi-
genhalb Szenen wird das Potential 
von Freundschaft erforscht und 
als Gegenangebot zur Berühmt-
heit gedacht. 
 
Theater Vorspiel 39 
„Lovejogging“ 
von Derek Benfield 
ab Mi 4.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Während sich Hans-Jürgen auf 
Anraten seiner Ehefrau Gisela je-
den Mittwoch seinen knallroten 
Jogginganzug zum angeblichen 
Jogging durch den Park über-
streift, wartet derweil seine Ge-
liebte Mandy in der Wohnung sei-
nes besten Freundes Dieter. Nach 
Stunden schweißtreibender Tätig-
keit kommt er dann geschafft 
nach Hause. Doch auch die betro-
gene Gisela nutzt die sportliche 
Abwesenheit ihres Mannes zu 
trauter Zweisamkeit. Die vergnüg-
lichen Stunden finden schließlich 
ein schnelles Ende. Dieters Ehe-
frau Jessica kommt früher als er-
wartet nach Hause und trifft statt 
auf ihren Ehemann auf Hans-Jür-
gen und Mandy in ihrer Wohnung. 
Nach weiteren Verwicklungen 
treffen schließlich alle Beteiligten 
aufeinander ... 
Turbulent, peinlich, urkomisch – so 
empfiehlt sich „Lovejogging“ von 
Derek Benfield als typisch engli-
sche Komödie. 
 
 

L E S U N G 

Felix Scholz 
„Tod in Marburg“ 
Autorenlesung 
Mi 4.10. 18.30 Uhr, Markthaus 
Eine junge Forscherin steht kurz 
vor einem bedeutenden Durch-
bruch in der Impfstoffentwick- 

lung. Doch dann wird sie tot in der 
Lahn aufgefunden – durchbohrt 
von einem mittelalterlichen De-
gen. War Industriespionage das 
Motiv, oder haben sich die ultra-
rechten Burschenschaften Mar-
burgs an einer alten Widersache-
rin gerächt? Die beiden nicht ganz 
freiwillig zusammenarbeitenden 
Kommissare Momberger und Zas-
senberg tauchen tief in die Milieus 
der Universitätsstadt ein – um am 
Ende zu einer schockierenden Lö-
sung zu kommen  ... 
Felix Scholz führt die Leserschaft 
in seinem Krimi-Erstling durch Mar-
burgs bekannteste Ecken zwischen 
Burschenschaften, Pharmaindus- 
trie und Studentenkneipen. 
 
 

A U S S T E L L U N G 

„Stop the War“ 
Vernissage So 1.10. 17 Uhr,  
Rotkehlchen i.d. Waggonhalle 
Das Projekt „Stop the war“ geht 
auf eine Initiative ukrainischer 
Studentinnen und Studenten ver-
schiedener Fachrichtungen der 
Pädagogischen Universität Char-
kiw zurück, die ihre Gedanken und 
Gefühle zum Krieg mit Mitteln der 
Kunst zum Ausdruck bringen. Sie 
gestalteten Plakate und Gemälde 
unter schwierigsten Bedingungen 
– ohne Licht, im Bunker, im Keller, 
unter Kriegsbedingungen. In der 
Ausstellung, die in der Waggon-
halle hängt, werden rund 30 Wer-
ke der Marburger Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Arbeiten werden 
bis zum 31. Oktober gezeigt. 
Die Website www.stop-the-war.online 
informiert nicht nur über den be-
teiligten Personenkreis, sondern 
schildert auch das Anliegen und 
Hintergrund des Projektes. 
Das Ensemble „Ukraine an der 
Lahn“ wird die Vernissage musi-
kalisch umrahmen. 
 
 
 

pe/MiA

to: WDR Hasan Özgür Tuna Quartet am Do in der Cavete.   Foto: Hasan Özgür Tuna Quartet „Lovejogging“ ab Mi in der Waggonhalle.   Foto: Theater Vorspiel 39

„Roy & Siegfried“ am Fr im TNT.   Foto: Beate Pietrek

Skye Wallace am Mi im Q.   Foto: Skye Wallace
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Um wichtige Zeitzeugenbe-
richte über den Holocaust für 
die Nachwelt zu bewahren, 

wurde vor 25 Jahren an der Gie-
ßener Universität die Arbeitsstelle 
Holocaustliteratur gegründet. Zur 
Feier des Geburtstags sind am 
Freitag, 29. September, der Lie-
dermacher Wolf Biermann und 
der Künstler Klaus Steinke einge-
laden.  

Biermann, einer der bekanntesten 
Liedermacher Deutschlands, wird 
seine Übertragung „Großer Ge-
sang vom ausgerotteten jüdi-
schen Volk“ des einzigartigen  
Poems des  polnisch-jüdischen   
Dichters Jizchak Katzenelson prä-
sentieren  und zudem einige sei-
ner Lieder live darbieten.  
In den Ledergriff eines Koffers 
eingenäht oder in Flaschen ver-

graben: Auf hauchdünnem Papier 
hielt der polnisch-jüdische Dichter 
Jizchak Katzenelson (1886–1944) 
seine Verse fest. Sein Poem „Dos 
lied vunem ojsgehargetn jidischn 
volk“, das er im Sonderlager im 
französischen Vittel schrieb, er-
zählt vom elenden Sterben und 
dem erbitterten Widerstand der 
Warschauer Gettokämpferinnen 
und -kämpfer, zu denen er selbst 
einst gehörte. Katzenelson konnte 
dem Tod in Auschwitz nicht ent-
rinnen, sein Werk aber überdau-
erte den Krieg. 
Der Liedermacher Wolf Biermann, 
dessen Vater ebenfalls im Wider-
stand gegen die Nationalsoziali-
sten kämpfte und in Auschwitz er-
mordet wurde, übersetzte Katzen- 
elsons Poem „Großer Gesang vom 
ausgerotteten jüdischen Volk“ 
1994 in die deutsche Sprache und 
vertonte seine Nachdichtung.  
Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends wird die Übergabe des 
Kunstwerks „Katzenelson-Turm“ 
an die Arbeitsstelle Holocaustlite-
ratur durch den Künstler Klaus 
Steinke sein. Steinke hat bereits 
2018 der Arbeitsstelle Holocaust-
literatur sein Kunstwerk „Über-
schreibungen“ als Schenkung 
übergeben. 
Seit ihrer Gründung im Herbst 
1998 am damaligen Institut für 
Neuere deutsche Literatur der Ju-
stus-Liebig-Universität in Gießen 
setzt sich die Arbeitsstelle Holo-

caustliteratur dafür ein, die Erin-
nerung an den Holocaust wach 
und lebendig zu halten. Einen 
Schwerpunkt bilden dabei die 
Texte von Überlebenden. Zentra-
les Anliegen der Arbeitsstelle ist 
es, dafür zu sorgen, dass diese 
Texte der Nachwelt erhalten blei-
ben und in Wissenschaft, Schule 
und Öffentlichkeit kritisch rezi-
piert und diskutiert werden.  
Zur Feier des langjährigen Beste-
hens der Arbeitsstelle gibt es au-
ßerdem Grußworte von Arbeits-
stellenleiter Prof. Sascha Feu-
chert, Univizepräsidentin, Prof. 
Katharina Lorenz, Prof. Joachim 
Jacob, dem stellvertretenden ge-
schäftsführender Direktor des In-
stituts für Germanistik, und Prof. 
Hans-Jürgen Bömelburg, dem 
Vorsitzenden des Fördervereins 
der Arbeitsstelle.                        

pe/kro 

Termin 

Freitag, 29. September, 19 Uhr,  
Kongresshalle Gießen,  
Südanlage 3 

Karten für die Veranstaltung 
können unter www.lz-giessen.de 
reserviert werden. 

Weitere Informationen:  
www.holocaustliteratur.de 

Liedermacher Wolf Bierman tritt am Freitag beim Jubiläum der  
Arbeitsstelle Holocaustliteratur in Gießen auf.   Foto: Thorsten Jander

Am letzten Freitag im Septem-
ber öffnet das Herder-Institut 
für historische Ostmitteleu-

ropaforschung seine Türen für die 
interessierte Öffentlichkeit. Mar-
burgerinnen und Marburger, aber 
auch Gäste von außerhalb sind 
eingeladen, in den Räumlichkeiten 
am Gisonenweg mehr über die 
Forschungen und die Sammlungs-
bestände im Institut zu erfahren. 
Das Herder-Institut, das seit über 
70 Jahren am Marburger Schloss-
berg im Gisonenweg 5-7 seinen 
Sitz hat, forscht zur Geschichte, 
Kunstgeschichte und Landeskun-
de Ostmitteleuropas und hat dazu 
einzigartige Sammlungen an Bild-

materialien, Karten und Doku-
menten. Eine bedeutende Spezi-
albibliothek mit Literatur über 
und aus den Ländern Polen, 
Tschechien, Slowakei, Litauen, 
Lettland, Estland aber auch Un-
garn und der Ukraine in deutscher 
Sprache und in den Landesspra-
chen machen einen Besuch im 
Herder-Institut für Interessierte 
an dieser Region lohnenswert. Mit 
der Entwicklung verschiedener di-
gitaler Angebote stellt das Institut 
auch wissenschaftliche Infrastruk-
turen für die Forschung bereit. 
Der Tag der offenen Tür beginnt 
Freitag, 29. September, um 10 Uhr 
mit einer allgemeinen Einführung 

zum Institut. Anschließend kön-
nen im Halbstundentakt einzelne 
Arbeitsbereiche wie zum Beispiel 
das Bildarchiv oder die Abteilung 
Digitale Forschungs- und Informa-
tionsinfrastrukturen besucht wer-
den. Auch das Transferportal Co-
pernico wird vorgestellt. 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. 

pe/red 

 
 
Das detaillierte Programm ist 
über www.herder-institut.de abruf-
bar.

Blick nach Osten 
Tag der offenen Tür im Herder-Institut

Am Freitag 29. September gibt das Herder-Institut am Schlossberg  
Einblicke in seine Forschung und Sammlungen.   Foto: Herder-Institut

Erinnerung wachhalten 
25 Jahre Arbeitsstelle Holocaustliteratur
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Ausstellungen

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

Ursula Eske und Burgi Scheiblechner: 
„Licht Schatten Farbe“ – Räume neu de-
finiert. (bis 30.11.) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9-17 Uhr (außer bei geschlossenen 
Veranstaltungen) 

Im 1. und 2. OG: „ABSTRAKTUR – Natur-
trifft Architektur“ – Fotografien von Heike 
Heuser. (bis 29.10.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Sabotage und Lorenzmeierei“ – Skulp-
turen von Elisabeth Sabo und Stickbilder 
von Barbara Lorenzmeier. Vernissage: Sa, 
30.9., 18 Uhr (bis 1.11.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
– Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunsthalle Gießen 
Berliner Platz 1, 35390 Gießen 
Di–So 10–18 Uhr 

„Dancing in Darkness“ – Großformateige 
Werke, Collagen, Zeichnungen, Briefe,  
Fotos und Schriften von Sibylle Ruppert. 
(bis 22.10.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Konkret werden!“ – Werke des Bildhauers 
Werner Krieglstein. (bis 3.10.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Falllinie“ – Arbeiten von Sinja Kemper. 
(bis 22.10.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Elke Therre-Staal: „Bedrängnis“ – Bilder 
von Flucht und Verfolgung. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung: „Orte der Romantik – 
Streifzüge durch Marburg und Mittelhes-
sen“ – Vernissage: So, 1.10, 11.30 Uhr. (bis 
3.3.2024) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Ourconomy“ – Installationen von Lucia 
Dellefant. (bis 5.10.) 

• Markthalle Kirchhain 
Mühlgasse 19, 35274 Kirchhain 
Tägl. 14–20 Uhr 

„4 Hours – Lviv – Ukraine“ – Fotografien 
von Werner Eismann als Teil der Ausstel-
lung „Spectrum 37 Grad“. (bis 1.10.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Do 8–16 & Fr 8–12.30 (Eingang Rat-
haus), Sa/So & feiertags 11-17 Uhr (Ein-
gang Turm)   

„Leben“ — Gruppenausstellung der Foto-
community Marburg. (bis 23.10.) 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„STOP THE WAR“ – eine Initiative ukraini-
scher Studierender verschiedener Fach-
richtungen der Pädagogischen Universi-
tät Charkiw. Vernissage: So, 1.10., 17 Uhr. 
(bis 31.10.) 

• Schuhhaus Schmidt 
Marktplatz 2, 35075 Gladenbach  
Mo–Fr 9–18, Sa 9–14 Uhr 

„LEBEN UND FARBE„ – Gemeinschaftsfo-
toausstellung von Bildsymphonie.de and 
Friends (bis 3.11.)   

• Schloss Homberg (Ohm) 
An der Schlossmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr. 

„Lange da - frisch dabei - zwei Schlosspa-
trioten stellen aus“ – Diana Wegerer und 
Sandra Y. Jacques. Vernissage: So, 1.10., 14 
Uhr. (bis 31.10.)   

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“.   

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbschnitte“ – Papierarbeiten von Ulli 
Jobst-Brünsch. (bis 27.10.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„Fritz malt Freiheit“ – Bilder von Fritz 
Reith. (bis 22.2.24) 

• VielRAUM Marburg 
Wettergasse 23 
Tägl. außer montags 11–17 Uhr 

„30/60/90“ – Malerei, Druckgrafiken und 
Zeichnungen von Josefine Henning und 
Randi Grunke. (bis 30.9.) 

Fritz Reith: „Fritz malt Freiheit“ 
Universitätsklinikum Marburg

Die Studierenden der Pädagogischen Universität Charkiw: „STOP THE WAR“ 
Rotkehlchen in der Waggonhalle

Fotocommunity Marburg: „Leben“ 
Rathaus
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Aktualisierungen unter: www.marburgmachtmit.de/stadtlabor/programm.de

Sonntag, 01.10.
Mal-Workshop mit Dmitrij 
Schurbin
11:00 – 15:00 Uhr → Beratungs- 
und Begegnungszentrum, 
Sudetenstr. 24, Anmeldung: 
marburgmachtmit@marburg-
stadt.de

Mittwoch, 04.10.
Trommelkurs mit Faleh Khaless
19:15 Uhr → Gemeinschaftshaus 
Interkulturelle Gärten Marburg-
Richtsberg e.V.

Donnerstag, 05.10.
Digitaler Richtsberg: Gestalte 
Deinen Richtsberg in Minecraft
15:00 – 17:00 Uhr → 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen e.V. - Jugendbereich, 
Damaschkeweg 96

Freitag, 06.10.
Werkschau von Anna Maria 
Merulli: Vernissage im 
Kunstmobil mit der Künstlerin  
16:00 Uhr  → Bewohnernetzwerk 
für Soziale Fragen e.V., 
Damaschkeweg 96, Galerie 
Kunstmobil

Poesie to go –  
Poetische Begleitung der 
Ausstellungsrouten
14:00 – 16:00 Uhr → Start: 
Richtsberg-Gesamtschule, 
Ende: Christa-Czempiel-Platz

Auftritt in der gAraGe 
(KlangRaum) – Ein Anfang“ 
Neotonales Klangspiel
18:00 Uhr → Garagenhof am 
Damaschkeweg

Samstag, 07.10.
Stadtteilspaziergang 
Müllpat*innenschaft am 
Richtsberg – für ein sauberes 
Miteinander
14:00 – 16:00 Uhr → Startpunkt: 
Christa-Czempiel-Platz  

Sonntag, 08.10.
Märchenaufführung von 
Theater GegenStand e.V.  
„Der Froschkönig“ 
15:00 – 15:45 Uhr → 
Siedlergemeinschaft 
Badestube, Görlitzer Weg 11

Dienstag, 10.10.
Schüler*innenführung an der 
Richtsberg-Gesamtschule
15:00 Uhr → Richtsberg-
Gesamtschule, Karlsbader 
Weg 3, Anmeldung: 
marburgmachtmit@marburg-
stadt.de

Workshop Unterwegs mit der 
E-Rikscha: Welche Chancen 
hat ein Freiwiligenprojekt 
für mobilitätsbeeinträchtige 
Menschen am Richtsberg?
15:00 – 17:00 Uhr 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen e.V., Damaschkeweg 96

Mittwoch, 11.10.
Trommelkurs mit Faleh Khaless
19:15 Uhr → Gemeinschaftshaus 
Interkulturelle Gärten Marburg-
Richtsberg e.V.

Donnerstag, 12.10.
Business-Lunch am Christa-
Czempiel-Platz (Teilnahme mit 
Einladung)
12:00 – 14:00 Uhr → 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen e.V., Am Richtsberg 66

Digitaler Richtsberg: Gestalte 
Deinen Richtsberg in Minecraft
15:00 – 17:00 Uhr → 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen e.V. - Jugendbereich, 
Damaschkeweg 96

Offene Theaterprobe  
der Theatergruppe Richtsberg 
17:00 – 19:00 Uhr → 
Siedlergemeinschaft 
Badestube, Görlitzer Weg 11

Freitag, 13.10.
Auftritt in der gAraGe 
(KlangRaum)  – „039“ 
KollektiveAvantgarde
18:00 Uhr → Garagenhof am 
Damaschkeweg

Poesie to go –  
Poetische Begleitung der 
Ausstellungsrouten
14:00 – 16:00 Uhr → Start: 
Gesundheitsgärten / Ende: 
Gesundheitsgärten

Improtheater
16:00 Uhr  → Gesundheitsgärten

Samstag, 14.10.
Foto-Walk mit Dr. Susanne 
Saker: Gemeinsames 
Fotografieren am Richtsberg 
14:00 – 17:00 Uhr

Rap-Workshop  
mit Matondo Castlo 
14:00 – 17:00 Uhr → Friedrich-
Ebert-Str. 19, 1. Marburger 
Boxclub 1947 e.V.

Poesie to go – 
Poetische Begleitung der 
Ausstellungsrouten
14:00 – 16:00 Uhr → Start: 
Friedrich-Ebert-Str. /  Ende: 
Drachenspielplatz

Improtheater
16:00 Uhr → Drachenspielplatz

Märchenaufführung von 
Theater GegenStand e.V.:   
„Der Froschkönig“
16:00 Uhr → Garagenhof am 
Damaschkeweg

Mittwoch, 18.10.
Zauberwürfel-Action  
mit Aziza Alatie
13:00 – 16:00 Uhr → 
Familiennetzwerk, Christa-
Czempiel-Platz, Am Richtsberg 68

Trommelkurs mit Faleh Khaless
19:15 Uhr → Gemeinschaftshaus 
Interkulturelle Gärten Marburg-
Richtsberg e.V.

Donnerstag, 19.10.
Business-Treffen  
unterer Marktplatz
17:00 – 19:00 Uhr

Digitaler Richtsberg: Gestalte 
Deinen Richtsberg in Minecraft
15:00 – 17:00 Uhr → 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen e.V. - Jugendbereich, 
Damaschkeweg 96

Freitag, 20.10.
Theaterstück:  
„Nächster Halt: Richtsberg!“
20:00 Uhr →  
Siedlergemeinschaft 
Badestube, Görlitzer Weg 11

Auftritt in der gAraGe 
(Klangraum)  – „Am Ende“ 
Neotonales Klangspiel
18:00 Uhr → Garagenhof,  am 
Damaschkeweg

Samstag, 21.10.
Theaterstück:  
„Nächster Halt: Richtsberg!“ 
20:00 Uhr → 
Siedlergemeinschaft 
Badestube, Görlitzer Weg 11

Montag 23.10.
Steine bemalen: Welche 
Muster, Formen, Farben 
erkenne ich in Steinen? 
15:00 – 17:00 Uhr → Beratungs- 
und Begegnungszentrum, 
Sudetenstr. 24

Mittwoch, 25.10.
Offene Chorprobe  
„Marburger Chor“
19:00 – 21:00 Uhr → 
Thomaskirche, Chemnitzer Str. 2

Trommelkurs mit Faleh Khaless
19:15 Uhr → Gemeinschaftshaus 
Interkulturelle Gärten Marburg-
Richtsberg e.V.

Donnerstag, 26.10.
Graffiti/StreetArt Workshop
11:00 – 17:00 Uhr → 
Am Siedlerhaus der 
Siedlergemeinschaft Badestube 
Marburg e.V., Görlitzer Weg 11

Freitag, 27.10.
Auftritt in der gAraGe 
(Klangraum)  – „Exitus“  
KollektiveAvantgarde 
18:00 Uhr → Garagenhof, 
Damaschkeweg

Graffiti/StreetArt Workshop
11:00 – 17:00 Uhr → 
Am Siedlerhaus der 
Siedlergemeinschaft Badestube 
Marburg e.V., Görlitzer Weg 11

Samstag, 28.10.
Graffiti/StreetArt Workshop
11:00 – 17:00 Uhr → 
Am Siedlerhaus der 
Siedlergemeinschaft Badestube 
Marburg e.V., Görlitzer Weg 11

Fotocafé Richtsberg
15:00 – 17:00 Uhr → Sudetenstr. 
24, Beratungs- und 
Begegnungszentrum

14.00 Uhr
Eröffnung durch Dr. Thomas 
Spies, Oberbürgermeister und  
Erika Lotz-Halilovic, 
Ortsvorsteherin
Christa-Czempiel-Platz

14:15 Uhr 
„Marburger Chor“ –  
Richtsberg-Lied und 
Mitsingaktion
Christa-Czempiel-Platz

14:45 Uhr
Theater
Christa-Czempiel-Platz

14:00 – 15:00 Uhr  
Aufräumaktion der 
Müllpat*innen
Treffpunkt: Christa-Czempiel-
Platz, Route: Oberer Richtsberg-
Siedlergemeinschaft Badestube

14:00 – 18:00 Uhr 
Mal-Workshop mit Dmitrij 
Schurbin – zeitgenössischer 
Maler aus Berlin
BBGZ: Beratungs- und 
Begegnungszentrum, 
Sudetenstr. 24 
Anmeldung: marburgmachtmit@
marburg-stadt.de) 

14:00 – 18:00 Uhr 
Graffiti-Mitmachaktion
Auf dem Vorplatz der 
Thomaskirche

15:00 – 17:00 Uhr 
Geschichten erzählen –  
im Gespräch mit 
Richtsberger*innen
Netzwerk Richtsberg e.V.,  
Am Richtsberg 70,  2. Stock  
über dem EDEKA

15:00 Uhr
Kuratorinnenführung und 
Stadtteilspaziergang mit 
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Spies, Stadträtin Kirsten 
Dinnebier und JPG
Treffpunkt: Christa-Czempiel-
Platz

15.00 Uhr
Ausstellungsrundgang für 
Kinder mit TV-Moderator Ben 
(Bernhard Blümel)
Treffpunkt: Litfaßsäule Christa-
Czempiel-Platz

15:00 – 17:00 Uhr 
Schüler*innenführungen  
durch die Richtsberg-
Gesamtschule
Richtsberg-Gesamtschule, 
Karlsbader Weg 3

16:00 Uhr
Dr. med. Frank Freytag, 
Klangperformance
Boxprojekt am Christa-
Czempiel-Platz

16:00 – 17:00 Uhr  
Aufräumaktion der 
Müllpat*innen
Treffpunkt Unterer Marktplatz, 
Route: Garagenhof - BSF - 
Friedrich-Ebert-Str. 1

17:00 – 18.30 Uhr 
Offene Bühne Richtsberg,  
Moderation Bernd Waldeck
Haaribo Frisörsalon,  
Christa-Czempiel-Platz

Eröffnungsprogramm Stadtlabor

Programm Stadtlabor 01.10. – 31.10.

30.09. ab 14:00 Uhr
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KINOPROGRAMM
28.9. – 4.10.

Filmkunstheater

NEU: Die Mittagsfrau  
ab 16 J., tägl. 17.00 + 19.30, So 14.00  

Die einfachen Dinge  
ab 0 J., tägl. 20.00  

Weißt Du noch?  
ab 6 J., tägl. 16.45*(*So 17.15)  

Wild wie das Meer  
ab 12 J., Do 17.00, Mo + Mi 17.30  

Enkel für Fortgeschrittene  
ab 6 J., tägl. 17.15, Fr – Mo 19.45  

Fallende Blätter  
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.15  
Finnische OmU: So 20.15  

Daliland  
ab 16 J., Sa + Di 14.15  

Sophia, der Tod & ich  
ab 12 J., Fr + Sa 17.30, So 17.00  

Asterix & Obelix im Reich der Mitte  
ab 6 J., Sa, So + Di 14.45  

Lassie – Ein neues Abenteuer  
ab 0 J., Sa, So + Di 14.30  
 

SPECIALS 

Kurs Südwest – Das Abenteuer  
meines Lebens  
ab 0 J., So 19.00  

Die Schule der magischen Tiere 2  
Filmhits für Kinokids ab 0 J.,  
Sa, So + Di 14.15  

Sieben Winter in Teheran 
ab 16 J., OmU: Di 17.00  

Harry und Sally  
ab 16 J., Best of Cinema Di 20.00  

Vergiss Meyn nicht  
ab 12 J., Mi 19.45  

NEU: The Creator 
ab 12 J., Do + Mi 17.00 + 20.30,  
Fr + Sa 14.30, 17.00, 20.30 + 22.45, 
So 13.45 + 17.00 Mo 17.00, 20.30 + 
22.45, Di 14.30, 17.00 + 20.30  
OV: So 11.30 + 19.30  

NEU: Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., tägl. 17.00, Fr + Sa 14.30,  
So 11.45 + 14.30, Di 14.00 + 14.30  

NEU: Wochenendrebellen 
ab 6 J., Do 16.45 + 20.00,  
Fr, Sa + Di 14.15, 16.45 + 19.45,  
So 11.45, 14.15, 17.00 + 19.45  
Mo + Mi 16.45 + 19.45  

NEU: Speak no Evil 
ab 16 J., Fr, Sa, Mo + Di 23.00  

The Expendables 4 
ab 18 J., tägl. 20.30, Fr, Sa + Mo 23.10  

The Nun II 
ab 16 J., tägl 17.30 + 20.00, Fr, Sa,  
Mo + Di 23.00  

A Haunting in Venice 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 17.45 + 
20.15, So 16.45 OV: So 20.15  

The Equalizer 3 – The Final Chapter  
ab 16 J., tägl. 20.15, Fr, Sa + Mo 23.00  

Ponyherz 
ab 0 J., Fr –So + Di 14.45  

Kannawoniwasein! 
ab 6 J., So 11.30  

Rehragout-Rendezvous 
ab 12 J., So 11.30  

Gran Turismo 
ab 12 J., Fr 16.15, Sa + Di 16.30  

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayhem  
ab 6 J., Fr –So + Di 14.30  

Barbie 
ab 6 J., tägl.17.15  

Oppenheimer 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.30  

Ruby taucht ab 
ab 0 J., So 11.45  

Trauzeugen 
ab 6 J., Di 23.00  

Elemental 
ab 0 J., Do, Mo + Mi 16.45, Fr,  
Sa + Di 15.00, So 14.45  
 

SPECIALS 

Checker Tobi und die Reise  
zu den fliegenden Flüssen 
Family Preview So 14.00  

Jurassic Park 
(zum 30 Jährigen Film-Jubiläum) 
ab 12 J., So 17.00 + 20.00  

Sneak Preview 
Di 22.45 OV: Di 22.30 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Leonine

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Mirco (Florian David Fitz) ist 
beruflich bedingt viel unter-
wegs, während seine Frau 

Fatime (Aylin Tezel) das fordernde 
Familienleben organisiert. Ihr 
zehnjähriger Sohn Jason (Cecilio 
Andresen) ist Autist, sein Alltag 
besteht aus täglichen Routinen 
und festen Regeln. Als der Familie 
Jasons Wechsel auf eine Förder-
schule nahegelegt wird, ist auch 
Mirco als Vater gefordert. Er 
schließt einen Pakt mit seinem 
Sohn: Jason verspricht, sich alle 
Mühe zu geben, sich in der Schule 
nicht mehr provozieren zu lassen, 
wenn Mirco ihm hilft, einen Lieb-
lingsfußballverein zu finden. Aller-
dings will Jason sich erst für einen 
Verein entscheiden, wenn er alle 
56 Mannschaften der ersten, zwei-
ten und dritten Liga live in ihren 
jeweiligen Stadien gesehen hat. 
Dabei hat er sehr individuelle Kri-
terien – von Maskottchen, Nach-
haltigkeit über Rituale der Spieler 
bis hin zu den Farben der Fußball-
schuhe. Auf ihren außergewöhnli-
chen Reisen durch Deutschland 
lassen Vater und Sohn die heimi-
sche Routine hinter sich und fin-
den alles, was sie nie gesucht, aber 
definitiv gebraucht haben ... 
Drehbuchautor Richard Kropf be-
sorgte die Adaption der bereits in 
großen Teilen sehr filmisch ge-
schriebenen literarischen Vorlage 
von Mirco und Jason, die mit ihrem 
erfolgreichen Blog www.wochen-
endrebell.de bereits einen Grim-
me-Online-Award gewinnen konn-

ten. Das Drehbuch entstand be-
wusst ohne Zwischenpapiere, Zwi-
schenschritte: „Ich hatte das Ge-
fühl, dass ich schnell in den Dialog 
kommen muss, weil die Sprache 
der beiden viel über ihre Bezie-
hung aussagt und ich zeigen woll-
te, wie ich mir die Tonalität vorstel-
le. Dass es in der Geschichte um 
ernste Sachverhalte geht, die ver-
handelt werden müssen, aber 
auch schnell wieder mit Humor ge-
brochen werden. Witzige Szenen 
kippen ins Emotionale und umge-
kehrt.“ Die Zuschauer sollten in je-
der Minute des Films Liebe dafür 
empfinden können, wie Vater und 
Sohn miteinander umgehen. 
Es ging nicht darum, sich aneinan-
der abzuarbeiten, so Kropf. 
„Den wahrhaftigen Umgang mit 
dem Thema Autismus galt es  
über alles zu bewahren. Es war 
wichtig, dem Publikum zu erklä-
ren, was Autismus bedeutet, dass 
diese Entwicklungsstörung sehr 
vielschichtig ist, ein großes Spek-
trum aufweist, dass kein Autist  
wie der andere ist und nur die  
wenigsten eine Inselbegabung  
haben, wie sie beispielsweise in 
dem Filmklassiker ‚Rain Man’ ge-
zeigt wird.“ Da Jason und seine  
Eltern auch im echten Leben the-
rapeutische Hilfen in Anspruch 
nahmen, nutzte Richard Kropf  
diese Institutionen, um das Thema 
in der filmischen Geschichte zu 
setzen und zu erklären. 
 

pe/MiA 

Vater & Sohn & Fußball 
„Wochenendrebellen“
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15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

KONZERTE 

GRÜNBERG 

Tony Lakatos Trio 
Das Repertoire, die Spiel-
freude und die Begeisterung 
für den Jazz haben sich  
jedoch nicht geändert und 
es erwartet Sie ein span-
nender und abwechslungs-
reicher Abend. Eintritt frei! 
π20.00 Jazzkeller 
 Grünberg, Gießener Str. 45 

MARBURG 

Semana Latina 
Band Aconcagua.  
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Martin Meinschäfer &  
Stephan Baader 
Mit zahlreichen Songs  
erreichte er europaweit 
Gold- und Platinstatus. Es 
erwartet uns also ein kurz-
weiliger, hochmusikalischer 
Abend, gewürzt mit ein 
paar hanebüchenen Ge-
schichten aus dem „Golde-
nen Buch des gesunden 
Halbwissens“. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
„3 Monster Plays“ by Brian 
Harris 
More information here:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Roy & Siegfried:  
Szenen einer Freundschaft 
Präsentation der Abschluss- 
arbeit von Leo Schenkel im 
Rahmen der Hessischen 
Theaterakademie. All 
around is magic. Just open 
your eyes! Eintritt nach 
dem solidarischen Preissy-
stem 8/12/16/20/25 EUR.  
Reservierung unter  
kontakt@theaterneben-
demturm.de. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedesAlter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Rock Tanz 
Zum Abtanzen: Best of Rock 
der letzten Jahrzehnte.  
DJ Wahlheim. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Krämermarkt mit  
Französischem Markt 
Bummeln, schauen und  
genießen können die  
Besucher*innen an vielen 
Ständen in der Fußgänger- 
zone, vom Kirchenplatz bis 
zum Selterstor. 
π11.00 Kirchenplatz 

„Geschrieben mit schwarzen 
Tränen“ 
25 Jahre Arbeitsstelle  
Holocaustliteratur – Feier 
mit Wolf Biermann und 
Klaus Steinke 
π19.00 Kongresshalle,  
Südanlage 3 

MARBURG 

StäPs-Festival 
Programm unter: www.  
staeps-festival.de/2023/ 
09/04/programm-2023/ 
π19.00 Jugendhaus Com-
pass, Deutschhausstr. 29a 
π19.00 Schluke, Renthof 1 

π20.00 Alte Mensa,  
Reitgasse 11 
π20.00 Cavete, Steinweg 12 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 
π20.00 Szenario im Cordes, 
Steinweg 1 
π20.00 zum Röhrenden 
Hirsch, Lahntor 4 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Tag der offenen Tür 
Marburger:innen aber auch 
Gäste von außerhalb sind 
eingeladen in den Räum-
lichkeiten am Gisonenweg 
mehr über die Forschungen 
und die Sammlungsbe-
stände im Institut zu erfah-
ren. Eintritt frei! 
π10.00 Herder-Institut,  
Gisonenweg 5-7 

Großkundgebung zur  
Landtagswahl 
Freue dich auf einen Talk 
mit Gregor Gysi & Jan 
Schalauske, gute Musik & 
super Stimmung. 
π14.00 Marktplatz,  
Am Markt 

Offenes Begegnungscafé 
Kaffee und Kuchen, nette 
Menschen und gute  
Gespräche zum Wochen-
ausklang. Diesmal im  
Rahmen der Interkulturel-
len Woche mit Infostand 
von der „Roten Linie“,  
Pädagogische Fachstelle 
im Themenfeld Rechtsex-
tremismus. 
π15.00–17.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Weinboulevard mobil 
Bei diesem besonderen  
Ereignis erwartet Sie ein 
exklusiver Shuttle-Service, 
der Sie von Laden zu Laden 
bringt, um eine besondere 
Weinverkostung von mehr 
als 100 Weinen in den 7 
Marburger Weinfachge-
schäften zu ermöglichen. 
Teilnahmegebühr: 40 EUR. 
Im Preis enthalten sind 
Brot, Baguette, herzhafte 
Kleinigkeiten und Mineral-
wasser. 
π18.00–23.00 Mobil 

ZEN-Meditation 
zen-gruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Supermond über Marburg 
Lassen sie sich vom  
Supermond im historischen 
ambiente verzaubern. 
π20.00 Landgrafenschloss 

Anny Hartmann:  
„Klima-Ballerina“ 
Umweltschutz muss kein 
Verbotsregime bedeuten, 
sondern kann unser Leben 
bereichern. Passend zum 
Thema Nachhaltigkeit prä-
sentiert Anny Hartmann  
ihr Programm „Klima-Bal-
lerina“: schnörkellos und 
unangepasst, besitzt sie 
einen scharfen Verstand 
und eine ebenso scharfe 
Zunge, sie ist inspirierend 
aktivistisch und erfreulich 
konstruktiv. Das Publikum 
kann sich auf einen gelun-
genen Abend voll Humor, 
Scharfsinn und Schlagfer-
tigkeit freuen. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Geistliche Musik von Schütz, 
Bach und Mendelssohn. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

The Devil’s Tiny Chains (DK) 
Der von Western & Folk in-
spirierte „The Devil’s Tiny 
Chains“ - ein anderer 
Name für Rune Larsen, 
Songwriter und Sänger, 
kommt aus Aalborg in Dä-
nemark. Seine Musik ist 
vom Southern Rock’n’Folk 
beeinflusst und zeigt einen 
dunklen Americana-Twist. 
Die Texte, die mit einem 
gewissen Elan vorgetragen 
werden, sind poetisch und 
oft persönlich. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Taste of Woodstock 
Die Auftritte von „Taste of 
Woodstock“ überzeugen 

und begeistern durch 
rhythmische Finesse, per-
fekten Harmoniegesang 
und enorme professionelle 
Spielfreude. AK 16 EUR 
erm. 12 EUR. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Hänsel und Gretel 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

The Keller Theatre presents 
„3 Monster Plays“ by Brian 
Harris 
More information here:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Wenn Wolken wachsen mit 
Emel Aydogdu 
Tickets unter:  
hltm.reservix.de/events 
π15.00 Hessisches  
Landestheater, Mini Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

Roy & Siegfried:  
Szenen einer Freundschaft 
Präsentation der Abschluss- 
arbeit von Leo Schenkel im 
Rahmen der Hessischen 
Theaterakademie. All 
around is magic. Just open 
your eyes! Eintritt nach 
dem solidarischen Preissy-
stem 8/12/16/20/25 EUR.  
Reservierung unter  
kontakt@theaterneben-
demturm.de. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

SAMSTAG 

30. SEPTEMBER

FREITAG 

29. SEPTEMBER

www.marbuch-verlag.de

Roy & Siegfried: Szenen einer Freundschaft 
Theater  (Foto: Beate Pietrek) 
Fr, Sa 20.00 Uhr, Theater neben dem Turm

The Devil’s Tiny Chains (DK) 
Konzert   (Foto: Mikkel Werenberg) 
Sa 21.00 Uhr, Q

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 In Zeiten des abnehmenden Lichts

Ein Film über persönliche und poli-
tische Veränderungen, die von 
jedem auf seine Weise erlebt und 
verleugnet werden. Die Geschichte 
handelt vom Zerfall einer Familie 
und eines Systems, erzählt mit lako-
nischem Humor und einem Pano-
rama, das Geschichte durch die 
Linse einer Familie erlebbar macht.

@expressmarburg
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SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

AUSSTELLUNGEN 

MARBURG 

Finissage Druckwerkstatt 
Randi Grundke und  
Josefine Henning haben 
erstmals als Mutter und 
Tochter eine Ausstellung, 
eine Druckwerkstatt zum 
Mitmachen. 
π12.00 VielRaum,  
Wettergasse 16 

Sabotage und Lorenzmeierei 
Skulpturen von Elisabeth 
Sabo und Stickbilder von 
Barbara Lorenzmeier. 
π18.00 Galerie Haspelstraße 
eins, Haspelstr. 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Modern Beatzz 
Die moderne Ü30 Party. 
Charts, 90er, Techno. DJ 
Jensa. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

BÜRGELN 

Weinfest im Kirchgarten 
Kaffee und Kuchen, deut-
sche Weine, Kinderschmin-
ken und Livemusik. 
π16.00–22.00  
An der Alte Kirche Bürgeln  

GIESSEN 

Krämermarkt mit  
Französischem Markt 
Bummeln, schauen und 
genießen können die 
Besucher*innen an vielen 
Ständen in der Fußgänger- 
zone, vom Kirchenplatz bis 
zum Selterstor. 
π11.00 Kirchenplatz 

MARBURG 

Stadtlabor Richtsberg feiert 
Vernissage-Festival 
Die Ausstellung selbst  
erstreckt sich über den  
gesamten Stadtteil. Dabei 
gibt es einiges zu entdecken: 
von historischen Fotogra-
fien über Graffiti, Streetart 
und Kunstobjekten bis hin 
zu persönlichen Lebens-
wegen der Richtsber- 
ger*innen im Videoformat. 
π14.00 Christa-Czempiel 
Platz, Richtsberg 

StäPs-Festival 
Das ehemals als „MaNo 
Musikfestival“ bekannte 
Event findet 2023 erstmals 
unter neuem Namen statt. 
π14.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Semana Latina 
Festa Latina – Musik, Kuli-
narisches, Tanzen. Konzert 
mit „Kevin & Pepito“ und 
„Jurubeba“. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Ticket unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr. Keine 
Standanmeldung nötig. 
Standgebühr: 7 EUR pro m. 
π08.00–14.00  
Waggonhallengelände,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2c 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Repara-
tur von elekrtrischen und 
elektronischen Alltagsge-
genständen, Spielzeug 
oder defekten  Möbeln, 
sowie Näharbeiten, gelei-
stet. Bitte beachten sie, 
dass sie sich vorher unter 
0174 522 1084 oder repair-
cafe-cappel@web.de an-
melden müssen um einen 
Termin zu vereinbaren. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

Backfreu(n)de 
Sie backen gern und das in 
Gesellschaft? Bringen Sie 
Ihr Lieblingsrezept einfach 
mit. Informationen unter 
06421-17508-25. 
π14.30–17.30 FBS,  
Barfüßertor 34 

RAUSCHENBERG 

Markt-Event-Wochenende 
Besucher*innen können 
Stände mit Bio-Produkten, 
Kunsthandwerk und eine 
kunsthistorische Moden-
schau erleben. 
π10.00–18.00 Reitsporthof, 
Bahnhofstr. 9 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Semana Latina 
Eintritt: Spende. 
π12.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Konzertband Life und Prof. 
Christian Sprenger 
Im Konzert kommen Stücke 
unter anderem von Gustav 
Holst, Paul Murtha und John 
Williams zur Aufführung. 
Außerdem werden Eigen-
kompositionen und Arran-
gements von Prof. Christian 
Sprenger zu hören sein. 
π17.00 Aula der Freien  
Waldorfschule,  
Ockershäuser Allee 14 

BÜHNE 

GIESSEN 

Hänsel und Gretel 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 

marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Luther in Marburg 
mit Besuch der Aula der 
Alten Universität und dem 
Landgrafenzimmer im 
Schloss. Dauer: 2 - 2,5 Std., 
Tickets unter www.  
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π14.30 Treffpunkt:  
Kornmarkt unter der Linde 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

AUSSTELLUNGEN 

HOMBERG OHM 

„Lange da - frisch dabei - 
zwei Schlosspatrioten  
stellen aus“ 
Die beiden Künstlerinnen  
Jacques und Wegerer  
kommen aus den eigenen 
Reihen. 
π14.00 Schloss,  
An der Schlossmauer 12 

MARBURG 

„Orte der Romantik –  
Streifzüge durch Marburg 
und Mittelhessen“ 
Die Ausstellung widmet 
sich den Highlights der Ro-
mantik im mittelhessischen 
Raum anhand zahlreicher 
großformatiger Abbildun-
gen, denen Texte in Form 

SONNTAG 

01. OKTOBER

TV-Tagestipp am Samstag
3sat - 23.15 Almost Famous - Fast berühmt 

In den frühen 70er Jahren ist der 15-
jährige William ein großer Fan der 
Band Stillwater und erhält den Auf-
trag, die Band auf ihrer Tournee für 
den „Rolling Stone“ zu begleiten. Auf 
der Reise lernt er nicht nur viel über 
Drogen und Ausschweifungen, son-
dern trifft auch Penny Lane, deren 
Herz leider schon vergeben ist.

Unserem  
Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

Tricor (Foto: StäPs-Festival) 
Konzert bei StäPs-Festival  
Sa 18.40–19.20 Uhr, KFZ

Flohmarkt 
Flohmarkt  (Foto: Waggonhalle) 
Sa 08.00–14.00 Uhr, Waggonhalle
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von Lebenserinnerungen, 
Briefzitaten, Gedichten, 
Liedern oder Märchen bei-
gegeben sind. 
π11.30 Haus der Romantik, 
Markt 16 

„Stop the war“ 
Das Projekt geht auf eine 
Initiative ukrainischer Stu-
dierender verschiedener 
Fachrichtungen der Päd-
agogischen Universität 
Charkiw zurück, die ihre 
Gedanken und Gefühle zum 
Krieg mit Mitteln der Kunst 
zum Ausdruck bringen. 
π17.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Krämermarkt mit  
Französischem Markt 
Bummeln, schauen und  
genießen können die  
Besucher*innen an vielen 
Ständen in der Fußgänger- 
zone, vom Kirchenplatz bis 
zum Selterstor. 
π11.00 Kirchenplatz 

WANDERUNGEN 

CÖLBE-SCHÖNSTADT 

Wanderung zum Welt-Alz-
heimertag unter dem Motto 
„Demenz - Die Welt steht 
Kopf“ 
Es werden zwei Strecken 
angeboten, eine kürzere 
und eine längere für weni-
ger erfahrene und erfahre-
nere Wanderer. Im 
Anschluss an die Wande-
rung ist eine gemeinsame 
Einkehr am Flugplatz 
Schönstadt geplant. 
π10.30 Wanderparkplatz 
Junkernpfad 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Antik und Trödelmarkt 
Haushaltswaren, Kleidung, 
Spielzeug, Schmuck, 
Schallplatten, Bücher oder 
Filme, antikes Mobiliar 
oder Sammlerpräzoisen - 
für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 
π08.00–14.30 Hessenhallen, 
An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Tanzworkshop + Airboxes 
Akkordeon Duo. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

RAUSCHENBERG 

Markt-Event-Wochenende 
Besucher*innen können 
Stände mit Bio-Produkten, 
Kunsthandwerk und eine 
kunsthistorische Moden-
schau erleben. 
π10.00–18.00 Reitsporthof, 
Bahnhofstr. 9 

 

KONZERTE 

BÜRGELN 

String Tango Terzett 
Tango in der Alten Kirche. 
π19.00 Alte Kirche Bür-
geln, An der Alten Kirche 

MARBURG 

Overback 
CD-Präsentation - 10 
Songs. Eintritt: VVK 15EUR 
zzgl. Gebühren – AK 20EUR 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

CÖLBE 

Eintracht in der Region 
FV 1927 Cölbe e.V. vs. Ein-
tracht Frankfurt Traditions-
mannschaft. Tickets unter: 
www.eintracht.de/inderre-
gion 
π18.30 Vereinsheim FV 
Cölbe, Rosenstr. 8 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos www.  
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00  
Philippshaus,  
Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

PAF Party 
Die original DJs von damals 
Klaus Köhler, Tobi Quentin 
und Holger Berghöfer spie-

len die beste PAF Musik 
zwischen 1981 und 2002. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Lutherführung 
Tickets und Infos unter www. 
marburg-tourismus.de/luther 
π14.30–17.00 Vorhof,  
Alte Universität, Reitgasse 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Café con leche 
...ein entspannter Montag-
Nachmittag bei Kaffee, 

Mandeltorte und spani-
scher Gitarre. 
π15.00–17.00 TurmCafé, 
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
kirchenchor-cappel.de. 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

MONTAG 

02. OKTOBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
3sat - 21.45 Extraklasse 2+

Ralph und seine Schüler haben Pro-
bleme, als ihre Abendschule umzieht. 
Ralph forscht nach und gefährdet 
seinen Job und Dörtes Vertrauen. 
Ralph versucht, Dörtes Gefühlen auf 
die Spur zu kommen, während Karin 
glaubt, Dörte sei in ihn verliebt. Arro-
gante Abiturienten sorgen für Pro-
bleme in Ralphs Klasse.

Donnerstags 
kostenlos!

Overback 
Konzert  (Foto: Georg Kronenberg) 
Mo 20.00 Uhr, Waggonhalle

e) 
nhalle

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 The 355

Eine Geheimwaffe wurde von einem 
Söldnertrupp gestohlen, der Dritte 
Weltkrieg droht. Mason Brown, die 
CIA-Agentin fürs Grobe, stellt ein in-
ternationales Team aus toughen 
Agentinnen zusammen, um sie zu-
rückzubekommen.

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 40 (6.10. – 12.10.)   

bis Fr, 5.10., 17 Uhr

Luther in Marburg 
Führung  (Foto: MSLT, Selina Acht) 
So 14.30 Uhr, Kornmarkt unter der Linde
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KONZERTE 

WETZLAR 

One Vision of Queen feat 
Marc Martel 
Der kanadische Sänger Marc 
Martel ist einer der gefrag-
testen Freddy Mercury  
Interpreten weltweit, der 
selbst von original Queen-
Mitgliedern Brian May und 
Roger Taylor entdeckt wurde 
π20.00 Buderus Arena Wetz-
lar, Wolfgang-Kühle-Str. 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Interkulturelle Bühne 
Ein vielfältig musikalisches 
Bühnenprogramm und 
Bauchtanzeinlagen von  
Dilara Amarin passend zu 
den interkulturellen Wochen 
der Stadt Marburg. Musika-
lisch freuen wir uns auf: 
FEG (GI), Faro Libertad (MR) 
und Sono Orientalis (MR). 
π18.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Waldpfer-
den. Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter www.marburg-touris-
mus.de/erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sowie 
Interessierte für Projekt-
chor zum Advent-Konzert 
am 10.12. willkommen! Info 
unter mgv-cappel.de. 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz), Im Lichten-
holz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Skye Wallace & Band 
Die Songwriterin versteht 
es, aus dem Rockfundament 
Melodien und schredder-
bare Momente herauszu-
schneiden und sich in jedem 
Raum und auf Schritt und 
Tritt zu beweisen. Eintritt 
nach Selbsteinschätzung - 
gerne 2-20,-EUR. 
π21.00 Q, 
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Stück zur Zeit -  
Kunst als Heimat 
von Sahar Rezaei 
π19.30–20.30 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Lovejogging 
Veranstaltung „Turbulent, 
peinlich, urkomisch – so 
geht es bei dieser typisch 
englischen Komödie von 
Derek Benfield zu. 
www.vorspiel39.de 
π20.00–22.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.15–18.45 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Regionaler  
(Hör-)Genussabende 
Der Marburger Autor Felix 
Scholz stellt seinen Krimi-
nalroman „Tod in Marburg“ 
bei einer Lesung vor.  
Tickets unter: www. 
marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen. 
π18.30 Markthaus,  
Wettergasse 6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus, 
Lutherischer Kirchhof 3 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Ortenberger Singsang 
Offenes Singen für jeder-
mann kostenlos. Alte 
Schlager, Volks- und Wan-
derlieder, Popsongs. Mit 
Textprojektion und Gitar-
renbegleitung. 
π20.00 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Peterssen & Fuchs 
Zwei Songwriter*Innen mit 
ihren deutschen und engli-
schen Original-Songs aus 
beider Solo-Programmen, 
hier in einem gemeinsamen 
Konzerterlebnis. 
π21.00 Irish Pub,  
Walltorstr. 27 

MITTWOCH 

04. OKTOBER

DONNERSTAG 

05. OKTOBER

DIENSTAG 

03. OKTOBER

TV-Tagestipp am Dienstag
Sat.1. - 20.15 Das Krokodil und sein Nilpferd 

Tom, das „Nilpferd“, zeigt zahlungs-
willigen Touris die Savanne - Slim, 
das „Krokodil“, will die Tiere schüt-
zen. Da können schon mal die 
Fäuste fliegen, bis ein skrupelloser 
Spekulant die beiden Raufbolde un-
freiwillig eint. Gemeinsam wollen die 
Jungs den üblen Kerl vertreiben...

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 Die Verurteilten

Andy Dufresne wird des Doppelmor-
des beschuldigt, obwohl er seine 
Unschuld beteuert, und landet im 
Shawshank-Gefängnis, wo brutale 
Bedingungen herrschen. Er freun-
det sich mit Red an, einem langjäh-
rigen Insassen, der ihm hilft, sich im 
Gefängnis zurechtzufinden.

Folge uns auf Instagram! @expressmarburg

FEJ (Foto: FEJ) 
Konzert bei Interkulturelle Bühne   
Di 18.00 Uhr, KFZ

Regionaler (Hör-)Genussabende  
Lesung  (Foto: Wolfgang Henkel) 
Mi 18.30 Uhr, Markthaus
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MARBURG 

Hasan Özgür Tuna Quartet 
Bearbeitungen von Stük-
ken werden aus einer um-
fangreichen Auswahl von 
herausragenden Komponi-
sten des Jazz präsentiert. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

Charlotte Brandi 
Die Alptraum Tour. Zwei 
Jahre nach der EP “An das 
Angstland” veröffentlicht 
Charlotte Brandi ihr zwei-
tes Studioalbum “An den 
Alptraum”. Und damit nicht 
nur ihren ersten deutsch-
sprachigen Longplayer, 
sondern auch ein rein 
unter FLINTA-Beteiligung 
produziertes Werk. Es geht 
um Männer, Frauen, die 
Angst, das Geld, den Tod 
und den Beitrag zur Revo-
lution. Diese Platte jeden-
falls ist einer. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Osan Yaran:  
„Gut, dass Du frags!t“ 
Mit brillantem Timing, viel 
Schwung und spitzen Poin-
ten zelebriert er seine 
Show und stolpert dabei 
hinreißend komisch über 
die Eigenheiten seiner Fa-
milie, seines Umfeldes und 
natürlich auch über sich 
selbst. 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

MARBURG 

Ein Sportstück 
Von Elfriede Jelinek. 
π19.30 Erwin-Piscator-Haus, 
Biegenstr. 15 

Lovejogging 
Veranstaltung „Turbulent, 
peinlich, urkomisch – so 
geht es bei dieser typisch 
englischen Komödie von 
Derek Benfield zu. 
www.vorspiel39.de 
π20.00–22.30  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 
π09.00–09.30  
Friedrichsplatz 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Verena Keßler liest aus 
ihrem Roman „Eva“ 
Darin geht es unter ande-
rem um die Frage, ob man 
in die gegenwärtige Welt 
mit sich anbahnender  
Klimakatastrophe und Co. 

überhaupt noch Kinder  
setzen darf und sollte. 
π19.30 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

AUSSTELLUNGEN 

MARBURG 

„Ourconomy“ Finissage 
Lucia Dellefant verbindet 
mit ihrem Projekt „ourco-
nomy“ Wirtschaft und 
Kunst und sensibilisiert 
Menschen auf visueller wie 
emotionaler Ebene für öko-
nomische Zusammenhänge 
π18.00 Marburger Kunst-
verein, Gerhard-Jahn-Platz 
5 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gebärdensprechstunde 
Theresia Möbus unter-
stützt gehörlose und 
schwerhörige Menschen 
sowie deren Angehörige 
bei Anliegen an Abteilun-
gen der Kreisverwaltung. 
π14.00–16.00 Riversplatz 

MARBURG 

Buchrunde:  
Blue Skies von T.C. Boyle 
Wir reden über Form, In-
halt, Plot, Figuren, Sinn 
und Wirkung des Romans. 
Erstes Treffen ohne Vor-
wissen. Eintritt frei 

π19.00 Buchhandlung  
Jakobi, Steinweg 42 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen Ter-
min einfach vorbeikommen. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Kreative Freiräume 
Richtet sich an alle, die ge-
meinsam an künstlerischen 
Projekten arbeiten wollen. 
Schreiben Sie uns, wenn 

Sie mitmachen möchten. 
π18.00–21.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Online-Debatten 
Das Angebot des Debat-
tierclubs ist diese Seme-
ster digital und finden über 
Discord statt. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 
„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Pod-
castplattformen frei  
zugänglich. 
πOnline

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Jurassic World

Ein genetisch modifizierter „Hybrid-
Dinosaurier“ dreht durch und droht 
den Park zu zerstören und alles zu 
töten, was ihm in den Weg kommt.

bende  Ein Sportstück  (Foto: Jan Bosch) 
Contemporary drama 
Do 19.30 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Lovejogging 
Komödie  (Foto: Theater Vorspiel 39) 
Mi & Do 20.00–22.30 Uhr, Waggonhalle
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Suchen 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061   

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit.  0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Josef der Sammler kauft Pelze, 
Zinn, Silberbesteck, Uhren, 
Abendgarderobe, Münzen, Schu-
he aller Art, Hosen und Jacken, 
Lampen, Antiquitäten, Puppen 
und Figuren, Teppiche, Porzellan, 
Modeschmuck, Bernstein, Milita-
ria, Haushaltsauflösung, Zahn-
gold, und Goldschmuck. Zahle bar 
und fair vor Ort. Von Montag bis 
Sonntag 08:30 - 19:00 Uhr. 06192-
9891787.     

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 

Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

Verkaufen 

● Steckerfertiges Balkonkraftwerk 
340 W, Hoymiles 400 Wechsel-
richter, incl. Stromzähler, Preis 450 
EUR VB. 0170 3042788. 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Sängerin sucht insbesondere 
Bassiste/in, gerne auch Percussi-
on und andere Musiker (Gitarre, 
Gesang...?). Ich möchte gerne 
Stücke insbesondere von Sinead 
O`Connor erarbeiten, aber auch 
gerne andere, die berühren und 
gut zu meiner Stimme passen. 
https://youtu.be/OO2BAMeDstw 
0176/62948202 www.stimmungs-
voll.de 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/ 79180.  
Mitmach-Schreinerei.de Ihr Pro-
jekt selber machen. (gewerbl.) 

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studen-
tentarife!!! www.moebelmoving. 
de, 0171/ 9970242. (gewerbl.)     

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

Jobs 

● Ich bin eine blinde Referendarin 
und kurz vor meinem zweiten 
Staatsexamen. Aktuell suche ich 
eine Person, die gut vorlesen und 
mich so unterstützen kann. Biete 
flexible Arbeitszeiten und eine sehr 
gute Bezahlung. Ich würde mich 
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freuen dich kennen zu lernen. Mel-
de dich gerne, auch für weitere In-
fos, unter: maragessner95@web.de 

● Nette Familie sucht zuverlässige 
Reinigungs- u. Putzhilfe für 4 
Stunden pro Woche (an Do. oder 
Fr.). Eigener PKW wäre günstig. 
Freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme. 0162/ 2769139. 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro Nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

● Mikronährstoffe gewinnen in un-
serer heutigen Zeit immer mehr an 
Bedeutung für eine gesunde Le-
bensführung. Daher bieten wir ab 
Herbst wieder eine ausführliche 
Ausbildung zur/zum ORTHOMO-
LEKULAREN VITALSTOFFBERA-
TER*IN an. Sie lernen in dieser tol-
len Ausbildung nicht nur die ein-
zelnen Mikronährstoffe kennen 
sondern auch ihren Einsatz zur Er-
haltung der Gesundheit und zu 
therapeutischen Zwecken. Rufen 
Sie uns an, wir beraten Sie gern! 
Kontakt: 06422/ 947 9395 & 
06422/ 938 844, mail@heilprakti-
kerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de. 

● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für al-
le, die Tätigkeiten am Menschen 
ausüben, bei der eine Verletzung 
der Haut oder Schleimhaut nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
Dieser Kurs ist von den Gesund-
heitsämtern anerkannt. Termin: 
27.10.2023. Infos und Kontakt: 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de, www.heilpraktikerschu-
le-wegwarte.de 

● Arbeiten Sie im psychosozialen 
Bereich und möchten sich hier 
weiterbilden? Eine Ausbildung 
zum/zur HEILPRAKTIKER*IN FÜR 
PSYCHOTHERAPIE bietet Ihnen 
viele Möglichkeiten. Sie können in 
eigener Praxis psychotherapeu-
tisch arbeiten oder das erlernte 
Wissen in Ihrem Beruf anwenden. 
Neugierig? Wir beraten Sie gern! 
Kontakt: mail@heilpraktikerschu-

le-wegwarte.de, www.heilprakti-
kerschule-wegwarte.de. 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit abru-
fen und ausschöpfen? Das Lernen 
lernen! LERNCOACHING (nicht 
nur) für Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike Os-
sanna 06421/210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.) 

Workshops 

● Intuitiv essen: Den Signalen des 
Körpers vertrauen und die Bedürf-
nisse wahr- und ernst nehmen. 
Seminar am 06.10. von 16-19 Uhr. 
Infos unter 06421/ 9684880 oder 
gap-ernaehrung.de 

● Handschriftkurs. Der eigenen 
Schrift mehr Schwung verleihen. 
Sa. 07.10.23 von 9.30-13.30 und / 
oder 14.00-18.00 Uhr. Infos bei 
Andrea Saalbach www.sprach-
spielraum.de (gewerbl.) 

● Mut zu Lieben. Biodanza-Work-
shop mit Erhard Söhner. Liebe be-
wegt uns, sie hebt uns empor und 
schüttelt uns, sie macht uns 
glücklich und verletzlich. Liebe 
braucht Vertrauen als Basis, damit 
sie wachsen kann. Liebe lässt uns 
leben und schenkt unserem Leben 
Sinn. Mit Musik, Tanz, Bewegung 
und Begegnungen wenden wir 
uns diesem Lebensthema spiele-
risch und mit viel Leichtigkeit zu. 
Für Paare, Singles oder unge-
wöhnliche Beziehungen gleicher-
maßen geeignet. So.1.Okt., 11-
17:30 Uhr. www.biodanza-
mitte.de Tel. 05606/ 5633368 
info@biodanza-mitte.de. 

● Neues Kursprogramm fbs-online 
www.fbs-marburg.de; Jetzt An-
melden: Babys & Eltern-Kind-Kur-
se, Familien-Events, Kinderwork-
shops, Ferienwochen; Gesundheit 
& Fitness; Kreativ werden; Persön-
lichkeit & Kommunikation; Ev.  
Familien-Bildungsstätte: 06421/ 
175080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. fbs@ 
fbs-marburg.de 

● Pflanzenfarben herstellen- 
Workshop am 07.10.2023 von 14-
17.30 Uhr im Liesbeth&CO (Neue 
Kassler Str. 14). In diesem Work-
shop widmen wir uns den Färber-
pflanzen. Wir wollen zusammen 
die Farbpalette der Natur erkun-
den und Pflanzenfarben herstel-
len. Wir lernen verschiedene Tech-
niken zur Gewinnung von Aqua-
rellfarben kennen und wie wir sie 
auf Papier bringen können. Teil-
nahmebeitrag: 25 EUR. Info und 
Anmeldung über liesbeth@elisa-
beth-verein.de 

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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Kinder 

● Neues Kursprogramm fbs-online 
www.fbs-marburg.de; Jetzt An-
melden: Babys & Eltern-Kind-Kur-
se, Familien-Events, Kinderwork-
shops, Ferienwochen; Gesund-
heit & Fitness; Kreativ werden; 
Persönlichkeit & Kommunikation; 
Ev. Familien-Bildungsstätte: 06421/ 
175080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. fbs@ 
fbs-marburg.de 

Women only! 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können auf 
Wunsch 1 Jahr aufbewahrt wer-
den. Beratung finden Sie beim 
Frauennotruf Marburg e.V unter 
06421/ 21438. www.frauennotruf-
marburg.de 

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstvertei-
digung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 02.11.2023 bis 
30.11.2023 (5 Termine), donners-
tags 20:00 - 22:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421 
8891609, info@wendo-marburg. 
de oder Wendo-marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Neugierig auf Bridge? Die VHS 
Marburg bietet in Zusammenar-
beit mit dem Marburger Bridge-
club e.V. im Wintersemester mit 
einem Workshop nebst Einfüh-
rungskurs erstmals wieder die 
Gelegenheit, das faszinierende 
Kartenspiel Bridge kennenzuler-
nen. Spannend, anspruchsvoll, 
international, online und am Kar-
tentisch - Bridge ist ein Spiel für 
alle Altersstufen. Jetzt buchen auf 
www.vhs-marburg.de, Rubrik 
„Spiel und Sport“.  

Suche Wohnung 

● Auf der Suche nach einer neuen 
Bleibe für unsere Tochter suchen 
wir zum 15.10.23 oder später eine 
kleine Wohnung in Marburg. Sie 
ist 19 Jahre alt, ein freundliches, 
ordentliches und zuverlässiges 
Mädel, treibt gerne Sport (klet-
tern, surfen, Fitness), spielt gerne 
Klavier und Gitarre, ist Nichtrau-
cherin. Eine späte Zusage für das 
im Wintersemester 2023 starten-
de Psychologie Studium unter-
stützen wir sehr gerne (mit Rat 
und Tat, 4 helfenden Händen, fi-
nanziell ...) und auch mit dieser 
Suchanfrage. Wohnung sollte 
zentral liegen, fussläufig Einkäufe 
machbar sein, ruhig, bis 800, - 
Euro warm. Für jede Idee, jeden 
Tipp oder eine schöne Bleibe wä-
ren wir sehr dankbar. Kontaktie-
ren Sie uns gerne per E-Mail (ido-
erpmund@yahoo.de), Handy oder 

Whatsapp (0151/22741375). An 
alle Leser freundliche Grüße!  

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Geschenkt 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben.     

Kontakt 

● Paar um die 50 sucht Frauen 
oder Paare über Whatsapp für be-
sondere Reize durch Bildertau-
schen. Tel. 015226006233 

● Suche quantenphilosophisch 
Interessierte für den Aufbau einer 
Kraft-der-Acht-Intentions-Gruppe 

nach Lynne Metaggert. Uli: 0172-
4641680. 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70, geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles of-
fen, dunkelblond, bade- und zei-
gefreudig. Bis bald. 0173/ 
1877791 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Autos 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit 
hohen Kilometer oder reparatur-
bedürftig. Tel: 0176/22051453. 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-

ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Sa + So 12:30 –14:30 Uhr  
und bei „Traumwetter“ 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Ganztägig Leckeres 
Familien- & Firmenfeste 
Outdoor bis 1500, indoor bis 200 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
günstiger!

Gastro 
ganztägig

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Eine Kooperation der Stadtwerke Marburg und
der Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Gemeinsam für unsere Region!

Exklusiv für Kunden der Stadtwerke Marburg !

ZEICHNUNG
02.10. – 06.10.2023 nur bei den 
Stadtwerken Marburg

09.10. – 13.10.2023 nur bei der
Sparkasse Marburg

VOLUMEN
8 Mio. € 

LAUFZEIT
 feste Laufzeit von 5 Jahren

ZEICHNUNGSANTEILE
1.000 € – 25.000 €

www.co2-sparbrief.de

3,5 %
Zinsen pro Jahr
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